
H>. 23«. Dinstag den 3. Kktober «8«».

3 3!i5. »
Privilegien«Verlängerungen

Das Mi»i l1, l iu l l , deS I » » , r n h^t ,nichltcl),„dc
^>ssch1l̂ s:cnde Privilegien re i läü^ei l :

l . Das dl'il, ?Ilitol, P'otsch alls die Eisii'dung
eioei ,i^enihl'l!,,!ich^!l Masse jui l , w^sscidichil» lü,o
feueif,!^'» ?l»^liche a»f Holz. Pappe, ^imvci»?, Pa--
plei', Z,»'n»!l< w.lsit>sal>qc»di L>fsi«< und Metolle, sow!,
4l>l„ Schuhe der Obstbäume qe^n Raupen, unl«üln
8, Ju l i l859 ei theilte P l i v i l . ^ imn auf die Dauei
des zweite,, I^hies.

2. Dein Hl'iülich V^iyi- in Wien unterm l 7 .
Ju l i l8.?7 auf niie Velbesselmig ili dcr Eizellstll»^
des Knopp.l'i! ' Eltrcikles cnheilte Plivi lcgii i in auf b>e
Dauer dc) ylert^n u»d fünften Iahi '^V

I . Das dem Alexander l.'eg<» und Fleuii ivcnoit
Pironnet ans die Eifindung eines Veifahiel ls, alle
Holzarten zu fäiben, zu trockne» und zu härten, uu-
tern» l t t . .̂><'ai l858 ertheilte Prioilegiuin auf die
Dauer des mo t ,« Jahres.

^. Das dem Friedrich Pa^et und Eduard Hchmidt
in Wien unterm 4. Ju l i l856 auf Verbcssesuiilzeii
au Schioierbüchsen ertheilte Privilegiuin auf die Dalies
des fünften Jahres.

H Das del» Htl'maliu Kohn auf eine Verbcss«
rung in der Erzenguna. ron Mäimeihüten durch ?In-
briuguua. einer aegei, d<n Schll'eis, schühenden und die
Faso» ei-haltenden B.ilage u>,teril,, l l . ?lugust >859
ertheilte P!!oileg,u»! a»f die Dauer des zn.'ett,» Jahres

ö. Das dem August Mo l l auf eine Verbesserung
an der selbstthätigen Pulveriser . Maschine. genan„t
„Kontontor", unterm l l . Ju l i »857 ertheilte Privile-
gium anf die Dauer des v,ert«u, fünften und sechsten
Jahres.

7. Das ursprünglich dem John Baillie unterm
10. J u l i !854 eilh.'ille, seilhcr an sein.,'Witwe B ^ "
bara 2)a,llie übeltia^ene Psivilegiu», auf ei»e Ver-
l'»sseru>,g in der Herstellung der Schalenausiläder für
Eisenbahnwagen auf die Dauer des siebenten Jahres.

8. Das dem Anton Ehmann auf die E:sindung
einer verbessert,,, Konstruktion au Ott'en und andere»
Feuerllngs-Objekte» durch Luftheizulia. untern, 22. I»l>
l^8i!> ertheilte Priri legiu,» auf die Dauer des zweiten
Jahres.

Z734I^"(2) Nr. ,25».

V d i k t.
I m Eprengel dieses k. k. Kreisgerichtcö

ist die Notaröstelle für den Gerlchlöbezirk Neu
stadtl, mit dem Amtssitze daselbst ln Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre nach
§. 7 der N. O. gehörig dokumentirlen Gesuche,
worin sie sich insbesondere über die volle Kenntniß
der slouenischen Sprache ausznweisrn l)abcn,
binnen 4 Wochen, von der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung, an die hiesige
provisorische Notariatskammer anzubringen.

Neustadt! am 25. September l8«ü.

Z- 3 " . " (,) Nr. ,5:l2,»
K. k. priu. sidl Staats-, lomb.-uenet. und

central-itlüienische Eisenbahn-Gesellschaft.

GröffllUttg der Bahnstrecke zwi-
schen Nabresma nnd Udme.
Die gefertigte Gesellschaft beehrt sich, hie-

mit zur allgemeinen Kenntnis) zu bringen, das,
mit Bewilligung des hohen k. k. Finanz-Mini-
steriums vom ll). l. M . , Z. 5,3325,M,, die
Bahnstrecke zwischen Nabresina und Udine am
3. Oktober l8«U dem öffentlichen Verkehre
übergeben werden wird.

Die Aufnahme und Abgabe von Eilgütern
und Frachten in den Zwlschenstationen der neu
eröffneten Bahnstrecke wild jedoch erst am ».
Dezember l5W> stattfinden, waS nachträglich
durch eine besondere Kundmachung bekannt ge-
geben werden wird.

Zwischen den nachstehenden Hauptstationcn
des süd'österreichlschcn Vahmlchcs und den Haupt-
stationen der venetianischen und südliroler Linien
wird ein direkter Personen- und Sachenverkehr
eingeführt.

Der direkte Verkehr umfaßt die Ausgabe
direkter Fahrkarten, so wie die direkte Aufnahme
von Reisegepäck, Pferden, Wagen, Hunden,
Eil- und Frachtgütern.

Stationen des südösterreichischcn BahnnetzrS.?
Wi^'n, Wiener.Neustadt, Oldenburg, Gloggnih,
Brück a. M , , Graz, Marburg, Pragerhof,
Kanizsa, Ci l l i , Laibach, Steindruck, Nabresina,
Trieft.

Stationen der venetianischen und südtiroler
Linien: Mantua, Peöchiera, Verona, Porla
Vcscooo, Rovercdo, Trient, I^otzen, Vicenza,
Padua, Venedig, .Treviso, Udine, Görz »:.d
Monfalcone (die beiden letzteren Stalionen vor-
läufig nur für den Personen- und Gcpäckö-
Verkehr.)

Die Gebühren für die Beförderung auf den
Strecken Wien-Triest, Nabrefma-Cormons und
Avio-Botzen sind in Banknoten, jene auf den
Strecken Cormons - Verona , Verona »Mantua,
Verona-PeLchiera und Vcrona-?cvio dagegen ln
Silber zahlbar.

Um dem I ' . 'IV Publikum die Entrichtung
dieftr Gebühren zu erleichtern, wird festgesetzt,
daß die bei der Abfahrt odcr 'Ankunft zu rut-
richtenden Beträge für die ganze Strecke in
landesüblicher Valuta untcr gegenseitiger Aus-
gleichung der Agio-Dlffclcnz zn erlegen sind.

Bei dieser Ausgleichung werden sich die
Bahnamter nach dem am vorhergehenden Tage
an der Wiener Börse notirten Schlußkurse rich-
ten, (wobei Bruchtheile deS Schlußkl'rses un-
ter 5,̂  Kreuzer weggelassen, von und über .V.j
Kreuzer mit 5tt Kreuzer angenommen werden.)

Die Umrechnung erstreckt sich sowohl auf
die Bahngebühren, als auf die vom Aufgeber
nachgenommcnen Spcscnbclräge.

Die bei einer Station der venetianischen
und südtiroler Linien nachgenommenen Beträge
sind vom Adressaten in Banknoten, und jene,
welche bei einer Station des südösterreichischen
Bahnnchcs nachgenommen werden, in Silber
zu entrichten.

Dem Aufgeber werden die eingegangenen
Spesen in jener Valuta ausgezahlt, in welcher
sie von ihm nachgenommcn worden sind.

Reisende von und nach Etationen, welche
nicht im direkten Verkehre stehen, haben in der
Station Nabresina, dem Anschlußpunkte der
Linien, eine neue Fahrkarte zu lösen und wie-
derholt ihr Gepäck auszugeben.

Der Fahrplan, so wie die weiteren, daö
l ' . ' l ' . Publikum betreffenden Bestimmungen
werden nachtraglich zur öffentlichen Kenntniß
gebracht werden.

Wien am 20. September ,8«U.

Die Gesellschaft.

Z. 340. a. (2) Nr. 7058.

Kundmachung.
Laut Eröffnung dcr h. k. k. Landesregie-

rung vom '^). d. M. , I . l5.(^<.j, hat die
Durchführung der Heeres - E r g ä n z u n g
f ü r das J a h r Itttti derart zu erfolgen,
daß die Arbeiten mit 1. Oktober IKUO be-
ginnen und längstens bis Eli'oe Dezember
18t)0 beendet sind.

Hiezu werden f ü n f A l t e r s k l a s s e n ,
d. i /Jüngl inge aus den Geburts-Jahren
184i), 18:w, 18^8, 18'j? und 18:ili auf-
gerufen.

Alle jene, zur Stadtgemeinde Laibach
zustandigen Militärpflichtigen, welche für
diese Heeres - Ergänzung V c f r e i u n g s -
Ansp rüche erheben wollen, oder die Be-
handlung als offenkundig untauglich bean-
spruchen, werden daher erinnert, ihre Be-

helfe rechtzeitig zu sammeln und ihr dieß-
fälligeö Ansuchen mündlich oder schriftlich,
z u v e r l ä s s i g b i s zum 4 0. O k t o b e r
18tt0, bmu Magistrate einzubringen.

Insbesondere werden die bei der Rekru-
tirung tes Jahres 18^9 befreit gewesenen
Militärpflichtigen aufmerksam gemacht, daß
sie ihre Brfreiungs-Ansprüche für die bevor-
stehende Rekrutirung neuerlich anzumelden
und zu begründen haben, da die zugestan-
denen Befreiungen gesetzlich immer nur für
Eine Stellung wirksam sind.

Alle, von der Heimat abwesenden M i -
litärpflichtigen, oder deren Angehörige, haben
überdieß Sorge ztt tragen, daß sie mit gil-
tigen Reise-Dokumenten versehen sind, da-
mit sie nicht in der Fremde zur Erofficio-
Abstellung gelangen.

Endlich werden sämmtliche n icht nach
La ibach zus tänd igen M i l i t ä r p f l i c h -
t i g e n aus den obbezeichneten fünf Alters-
klassen aufgefordert, sich bei Vermeidung
der gesetzlichen Folgen, am 7., 8. u n d 9.
O k t o b e r i xiii) in den gewöhnlichen Amts-
stunden unter Vorweisung ihrer Wander-
bücher oder sonstigen Legitimationen beim
Magistrate zu melden.

Stadtmagistrat Laibach am 27. Sept.
I860.

Z. 33«. n (2) Nr. 7<»l'>

G d i k t a l V o r l a d u n g .
Nachstehende, hicramtö in Vorschreiblmg

stehende Gewerböparteien, unbekannten Aufent-
Haltc5, werden mit Bezug auf den hohen k. k.
Steuerdirektions «Erlaß »om 2tt Jul i »Xiil,
Z. 5><».",. hiemit aufgefordert, binnen !4 Tagen,
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu mclden
und den ausständigen Erwerbsteuer-Rückstand
zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Löschung ihrer Gewerbe von Amtswegen ver-
anlassen welde^

1 Andreas Andreas Schneider ft3 N 20
2Kosl,m Grorq Schuster 87 5 5 N ,
3 Wadlan Wcnzl Vamneistcr 17!) ,2 4«
4 Schweißer Karl Tischler 273 ö l i l ^
l^Schrcilwoacl Andr. Schnriver 2W 5 20
tt Mifsch Johann VW 321 ö 20
^Pardnl'sly Josef Silbcrarbeiter «82 l ; . ^ ' / ,
8 Perhouz Georg Greisler 635 2U0
9 Mcmy Mathias Vä'cker U4U 13 8tt

l O Scllan Franz StechvirMlächt. 723 l; 20
< < Pezharritsch Mach. Trödler 703 6 20
i2Ptt tan Ant , Witwc Branntwmischant 833 i) l)3
13Rachoi Ioh. Mart. Handelsmann 947 80^2 ' / ,
N'Spahl bcmrlch Schieferdecker ,,.'j8 n g « ^
l l i 'G rM ik Vencdikt Zimmermalcr ,222 8 20
l l i Pednarjek Franz Spengler ,^^<) ü 20
N^ulicmi M e f „Greisler <l!9l) î  20
W>>aßak Franz Uhrmacher i vW ll 20
1!)FreibcMr Josef ^p^ lcr in;? li03
20 Oalcionc Johann .̂ taslcnbrater ,(;<)6 7 00' / .
21Wcl'crIl ' l,mm Aprclcur l72i> Vtt7'/»
22 Hobler ^cchann Nagcluettäuf. 1^7 - ^ l ' / .
23 Mische Johann Uhrmacher 2060 k 20

l2 tadtmass is t ra t«a ibachH4 Sept « j tz f t» .

3, »752. ( ' ) N l . 4^80.
E d i k t .

I m N^ächünge zum ditlortigsn Etikle vom 17.
Juli 0. I . , Z. 32li<. wird dicmil be^onnl gemacht,
âst tie in t l l Er''kulio»ss.,cke t),s Blas Urbar von

Nl,dl>>lcld, licgln Iak lb T'vha von lbcndoll, p<lo.
229 si. ': » <:-. aus den 22. Slplembtl d. ) . an.
gcoldnele etsll Fcilbirlungsla^sahung ü ^ l l'eivtl,
s,ilißss Ei'ivl'siandniß aI3 al-gshallcn angesehen,
„nd d^ß am 23. Or l lb t l d. I . zur Vornahm, der
zwlittn Rc<ilstildistungtzl.»gsahung gsschiitten weiden
wild.

K. k. Bezilts.imt l?ai,5, als Gericht, am 22.
Seplemder «869.



80«

Z. >7!0. (2^ Nr. 4952.
E d i k t .

Von d.ln k. k. Bezix^aint, Golischee, al9
Gericht, wi ld t)i»mil bekanitt gemachl:

Es fei über das Ansuchen lieg Josef iioser von
Gottschee, gegen Mathias Ostermann, <paul und
Mar ia Hutler von Kölschen Nr. 10, wegen ai!5
dem 2jergl,lch, tdo. 2^. Ju l i 1848. 3, »448, schu!.
digen 657 N l 5 ^ lZ. M . c «. c., in die erekulive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im Grundbuche »cl Gotlschee 1'cim. X X l . Fol. 2878.
im fterichtlich erhabenen Schätzungswerthe von 3 l5 fi.
L M . , gewilllget und zur Vornahme derselben di,
ereku.iven Feilbietungslagsatzungen auf den 9. Ok.
lober, auf d<n «0. November und auf den l>.
Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhl
in Gottschee luii dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Feilbielung «luch unter d«m Schätzungswerlhe an
den Meistbietenden hinlangegeben werd,.

Das Cchähungsp>o«okoll, der Grundbuchser
trakl und die Lizilationsbedingnisse können bei die»
sem Gericbte in dm gewöhnlichen Amtsstundcn ein.
geseben werden,

K k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am 30.
Ju l i i860.

3. ! 7 l l . (2) s t l . 6239.
E d i k t .

Von dem f, t. Bezirlsamte Ootlschee, als Ge<
licht, wird denen G<org Küster, Mar ia Eisenzopf
«oiliol-, Mar ia Eihenzopf^mini- von Hochenegg und
Johann Ferdinand Fok von Wie" hiermit erinnert:

Es habe ^)eor>; Eisenzopf von Hl>chc,»,gg, wider
dieselben die Klage aus Verjährt - ,,»d Erloschener'
tlärung aus der im Grunrduche :»<! Gotischer ' l 'oin. lV
Fol. 525 vorkommenden Realität zu Hochenegg,
«»>>, nra«». l6 , September i860, Z. 6239. hieramtä
eingebracht, woniber zur mündlichen Verhandlung
die Hagsatzung auf d«n 25. Oktober I860 Früh 9
Mir mit dem Anhange deS §. 29 a. G. O. ange-
ordnet, und tcn Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufei'.thalleS Johann Schleimer von Zwischlern alv
^»ll-Älns lul »el»», auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde. ' M>

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, od^l
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese Rechtssache
mil dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wirb

K. k. Bezirksamt Gottsche« , als Gericht, am
l6 . September I860.

Z. l?13. (2) Nr. 2742.
E d i k t .

Vun d,m l. k. Bezirksamt« Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Matthäus Mart in-
schek ven Sch<roustiv,rch Bezirk I d r i a , gegen Ia>
tob Marlin!ch,k von Gollivesch, wegen auS dem
gerichtlichen Vergleich, ddo. 30. März »854 Z. l745
schuldigen 23 l fl. ö. W «. ». <:,, in die »rckutiu.
öffentliche Versteigerung der, dem üetztern gehörige!',
im Grundduche der Herrschaft Üack «„ l i Urb. Nr. 673
vorkommenden Ganzhube, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 2445 f l . 60 kr. ö. A5. g.w.lliget,
und zur Vornahm« derselbe» die Feilbielungslag
sahungln auf den »5. Okio'l'er, aus den >6. Noucm-
der und auf den »7. Dezimber l. I . , jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt wo,den, daß die feil»
zubietende Realität nur bei der letzten Feildietung
auch unter dem Schatzungswlrlhe an den Ml is td i t '
tender» hintana/geben weide.

Das Schähungsprctotoll, der Grundbuchöcrlratl
und die Lizilationsbedingnisse können bei diesem Ge-
richt, in den gewöhnlichen Amtestunden eingeschen
werken.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 4
September !8S0.

Z. ! 7 l 4 . (2) Nr. 7600
E d i k t .

I m Nachhange zum dießseitigen Edikte vom
28. Jun i l. I . , Z. 4753, wird bedeutet, daß di.
in Sachen Wenzel Hl>sselnel, Handelsmann in Linz,
gegen Herrn Joses Roschitsch v°n B a d . Töpliz. au,
den 22. September, 20. Oktober uno 24. Novem
ber l. I . angeordneten erekutiven F.ilbietungstag'
sahungen zur Veräußeiuiig der, dem Erekule" gs'
hörigen, in Töpliz liedendln, im Grui'dbuche dci
Psarrgült Töpliz l>„l. Urb. Nr. 60, Rekl. Nr. 5 1^,
vorkommenden Realität u»d drr auf 33l ft. 70 ' / , kr.
bewirtheten Fahrl.isse über Ansuchen des Eretntions
führels auf den 22. D.zcmd,r l. I . , 26. Iännc,
und 23. Februar k. I . mit dem vorigen Al.hong,
Übertragen worden seien.

K. k. stäct. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am
l9. September I860,

Z. l?>5. (2) ^ v 2 9 l l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Krainburg, als Ge.
tichl, wird der Maria Rlpnik und ihren Erben und
RcchtZuachfolgc!!,,allc u ^bc^üülcn Auscnlhaltc?, hil l-

(̂ S habe Valcnlii» Ienkc» von Unterfernik, wider
dicsclde» die Klage auf Ve,jährt - und Erloschen-
ertlärung der mit dem V rqliicde ^0>n 9. Okll'l'er
l 8 !9s l i t 2. September 1823 aus slincr, im Hcliild.
bllchc Michelstlltln a„l) Urb. Nr. 48!^ vorkommenden
Halbhube inladllliltcn Forderung vr. 84 fl , «»k
pr̂ <»!< 3 l . August I860, Z. 29> l , hieramtö eilige-
vracht, worüber zur summariich^n Verhandlung die
Taysatzung auf den l2. Dezember »860 früh 9 Ud'
mit dem Anhange dcs §, 18 der allerhöchsten E " I .
schliestilng vom l8. Ost«bec 1845 angeordnet, unr
oen Gcllaglen wegen ihres undckanntci, Aufenthaltes
Herr Dr . Josef Burger von Kramdlila, als Oll-nlnr
»<l « c t „ „ l auf ihrc Gefahr und Kostel, bcstellt wurde.

Dcssen weiden eieselben zu dem Ende velstä'n«
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen. oder sich einen anderen Sachwalter z«
bestellen und anher namhaft zu inachen haben, wi
drigens diese Rechtssache mit r,m aufgestellten Ku>
rator verhandelt werd.n wird.

K. k, Bezirtsamt Kra inburg, alS Gericht, am
3 l . August i860. ' ^

3 »716. (2) Nr. 2938.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Krainburg, als Ge
licbt, wird din unbekannt wo li'fmdllchen Iohaon
Slupar u"d ilurenz Schenk »nd deren gleichfalls
uilbetannlen Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Andreas Kalliuschet vun Unterfernig,
wider dieselben die Klage auf (5rsl'lillng deS im
Hlunobuche der Karnerkaplanei, Gült Zirllach «ul,
U>b. Nr. 3 l und 3 l ' / , . Rekt. Nr. 37 Umkommen-
den Ackers v xxol'ni ' l luci /.» llI0v.1i» , «nl> pin««
l . September l. I . , ^ j . 2938, hieramts eingl^racht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzuos,
aus den »2. Dezember l. I früd 9 Uhr angeorrliet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Ali!-
entHaltes Herr Io>Vf Burger vox Krai'U'urg als
^'«irl»l<)l- »«1 »clnl» auf ihre Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand,
gel, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen unt
anher namhaft zu machen haben, widrigens diesc
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. l . Bezirksamt Krainbura., als Gericht, am 5.
Siplemver lß60.

3. , ? ! 7 . (2) Nr . 8023
E d i k t .

Äon dem k. k. Bezlrksamle Kraindurg, aI5
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucken des Johann Perzh vo>,
Waisach, gegen Johann Sleffe von M i l l e , wegen
aus dem Vergleiche vom 2 l . Oltober l857, Z, 42 l8,
schuldigen !9 st. 56 kr. (5M. <:. ». e. , in die ,r,
tulive össentliche Versteigerung der, dem Letztern ge<
hörnen. in, lHrundbuche der Pfarrkirche zu Krain
durg 8ud Urd. Nr. l l vorkommenden, zu Mille ge
legrnen Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schäl
zungswcrthi von 780 ft. ö. W . gewilliqct u»d zur
Vornahme derselben die drei Feilbielungslagsatzur,..
gen auf den l9 . Oktober, ai'f den 20, Nodem
der und auf den l9 . Dezember d. I . , jedes-
mal Vormittags um 0 l,lhr hieramtS mit dem
Anhange bestimmt worden, daß tie feilzubietende Rea
lilät nur bci ker letzten Feilbietnng auch unter dem
Schätzungswerihe an den Meistbietenden hintangr.-
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunobuchs.rlrakl
und lie illzitalionsdedingnisse können bei diesem Ge,
richte in den gewöhnlichr» Aint^st^nden einqeseben
werden.

K, l. Bezirksamt Krainbnrg, a'.s Gericht, am
l<). September i860.

Z. »7l8. (2) ^ N l . 3055
E d i k t .

Von dem k. s. Bezirksamte Ksliinbur^, aI3 Ge.
richt, wird hiemil bekannt gemacl't:

Es sei über das Ansuchen der t. k. Zinai^,.
Prokuratur L^ihach. „s»m der Kirche von Hulden.
H'ssen Mer l in Euppan vu l^« Dedel'k von Olschenk,
wegen aus dim Urtheile vom 2». Februar 1859,
:i 4 5 5, stbuldigen 26 l si. 45 kr. ö. W. 0. « «:, i» oi,
^»lluive össcnlliche Velstcigeruüg der, dem ^etztcrn
gehörigen, >m Grundl'l'che des Gutes Höftcin «>,!)
U>b. Nr. 400 und 40l uoltommenden. zn Olschuf
ulsglM'n Realität, in, gcrictxlich lshohtüe» Schäl.
;,!!!gswerthe von 600 fl, ö. W,, gewilliglt und zln
^oroahmc derselben die dr^i Feill'letling^tagsa^ungen
auf den 23. Oktober, ans dcn 23. Novs,nb.r und
l'if den 24. Dezember l I . . jedlsmal ^ormi t l . ^S
l!n, 9 Uhr hieramts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
Icylen Feilbietllng auch unter dem Schätz>in.gswcrthe
an dcn Mcistbictendcn hintangegebcn werde.

Das Schähungsprolokoll, der Grundbuchserlrakl
und die iUzitalionSbldingnisse können bei riesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingtssheo
werden.

K, k. Akzilksaml Kr.nndor^ als G l i ch t , ani
13. Ssplcin'er i860.

.-j. l72ä. (2) Nr, 2093.
E d i k t ,

Von dein k. k. Beziiksan^tc Mo t t l i ng , als Ge«
richt, wird hielnit bck.nnit gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l»eorq Kump von
Neulabor, gege» Gregor Slukel von Vertazhe, wt '
>,rn auä dein Vergleiche ddo. 24, Februar 1858,
Z. 4386 , schuldig,n 42 ft. öst. W. <?. «. 0.. in die
crctutioe öffentlich, Versteigerung der, den» ^'etzlern
gcliöri.qen, i«n Grilnddilche d,H Gutes Mazherolhof
xuli Urb, Nr. l '/, , ^Ertr. Nr, 53 vortcmmenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Sckätzungöwlühe
v^n 372 ft. öst. W, gewi l l ig t , und zur Vor»ah,ne
derselben die erctutiv.n FeiIbiet!M»zSlaqsatzlingen auf
den !i2. Oktober, auf tcn 23. Novembcr und <Nlf
den 2 l . Dlzsmber l. I , jedesmal VormiltagK um
9 Uhr in dieser ?lmtskanzlri mit dem Aichanqe be.
stimmt worden, daß die feilzubietend, Realität nur
dei der letzten Feilbielung auch unter dem Schät-
zunyswerthc an dels Meistbietenden hinlangcgeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrtrakt
und die ^izitatil'üsbedmgnisse können bei diesem
Gerechte in 0en gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Mot t l i ng , als Gericht, am
2. Jun i i860.

Z. i726. (2) Nr. 2729.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als Ge,
richt, wird hirmit bekannt gemacht:

Es se< übrr das Ansuchen des Petrr Perfche
oon Zhernembl, gegen Anton Nußdorfer von Möit»
Ing Nr. 39, wegen alls dem Vergliche ddo, 22.
Ju l i ' 857 , 3. 4067, schuldigen 50 ft. 30 kr. öst.
tt. 0, «. c., i» die Re^ssumiruüg der errkllliven

öffentlichen Vcrstei^eiung der, dem iüchlern ss,l)ör><
^en, in, Gruüdbuche der Sladtgül l Mot t l ing .^„Ii
Urb. Nr. 650. 6 5 ! , 652 , 653 UNd 654 vörkom.
mendcn Realitäten, im gerilitlich erhobenen Schäl '
^ü'gZwerlhe von 690 st ö. W gewilliget und zur
Vornahme derselben die exekutiven Feilbietungstag'
satzungen auf den 22. Oktober, auf den 23. No«
uember und auf den 24. Dezember l. I . , jedesmal
^ormil tags um 9 Uhr in diesir ?lmlskanzlei mit denl
Unhange bestimmt wvrd<n, daß die feilzubietende Rea-
lität bei dieser Feildieluna, auch untrr dem Schähnngs»
werthe an den Meistbietenden hintana/geben werde.

D.^s SchälHung<;proti,'kolI, der Olundbuchser»
trakl und die Lizitalionsbedlngnlss, tonnen dei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein'
gesehen werden.

K. k. Aezirkz.imt Mo t t l i ng , als Gericht, am
25. Ju l i i860.

6. l 727 . ' - ( 2 ) N l . 2750.
E d i k t .

Vo» d m k. r. Bezirksamle Mott l ing, alS Ac«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Marko Plesez
von Eckelesnit, HauS'Nr. l , gegen Marko Iai l izl)
vl'i, Nadovizh, Haus-Nr. l l , w.gen ans dem ge«
richtlichcl, Vergleiche 000. l . März !843 , Z. 43,
schuldigen 84 st. ö W, c. ». a.. in di , erekolivc
össcnlliche Versteigerung der, dem Lehtern gtl'örigcn,
im Gruüdbxcht der D R. O, Konnn»nda Mot t l ing
!<nl» Rckcf. F. 48 , E'tt. Nr. 4 vorkommenden Nra»
liläten, im ccrichtlich erhobenen Schätzunaswerlhe von
418 ft 35 kr. österr. W. gewilliget. und zur Vor.-
»ahme derselben die erctuliven FeilbiclUligstagsal,
zungen auf den >9. Oktober, auf den l9 . Nooem»
der itnb auf den 2 l . D«zcmver l I , , jedesmal
Vormittags um !» Uhr in dieser Ämlskanzlei mit
den, ?l»hanqe bestimmt worden, daß die feilzubie-
l,„de Realität nur bei der letzten Feilbil<>lnq auch
ui'lcr d,m Schäl^ungswtlthc an den Meistbilleil '
den hintal'gegsbe» werde.

. Das Schahuncisp'otokoll, der Grundbuchs,rtrakt
und dic lÜzilaliuüsbcdinilnisse tonnen bei diescm (Errichte
in den gewöhnlichen AmtZstunden cingsschen werden.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing , alS G l i ch t , am
30, Ju l i i860.

Z. 1728. (2) N r ^ 2 9 t t ^
(5 d i k t.

Von dem k. k. AezilkSamle Mott l ing, als Gc«
lichl. wird bekannt gemacht, daß cö über Ansuchen
o<r Sa»la Slubler von i'alen die N>I>zilation der
','Dil Nikl) Pono^ich von Dulle Nr. 1 ! ! . um den
Meislbot von 2 W st. evstandcnen, im Grundbnche
der Kl'nimcnda Mottling "u!» Nlklf. l80^2 und 160'/^
vorkommenden, in Illgorjc liebenden Hlll»e, «urge»»
nicht zugshallcncr ^izitalionsbedingnisse ,n,f Gefahr
mW Koslcn dcs Erslhcrs bewilligst und hi^i l dle Tag"
sahlmg auf den 29. Oktober d. I . um 9 Nl?r Vor«
mittags in I l l M j c mit dem Vlisahc beslimmt habe.
daß dieselbe dabei n», jeden A»l)0t hintange^ebcn werde-

Aas SchäyllNssöurolololl. die iiizitcilionsbcdlii^'
ulsse und der Grundbuchömrakt können hicramtö eiu«
gcschln werden.

K, k. Vczirlö.iml Mötü ing. als G l i ch t , am lt».
Äug,l>^ i860.


